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Unser spontanes „Spirknick“ am 23. August mit Livemusik, Bratwurst, Steak und Fla-
schengetränken auf der Grünfläche vor dem Sportheim wurde von den Gambachern 
toll angenommen und eine Wiederholung angeregt. Vielen Dank für die Unterstützung.

Die einzelnen Verbände denen  unser Verein angehören muss, erhoben ihre vollen Bei-
träge. Bei den mit vielen Beschränkungen  zugelassenen Fußballspielen in den Som-
mermonaten blieben die Einnahmen für Kaffee, Kuchen, Bratwurst und Getränke aus, 
damit wenigstens die Kosten für die Schiedsrichter gedeckt worden wären. Vom Frühjahr 
bis zum Herbst mussten vom Platzwart die beiden Rasenplätze vorgehalten werden, als 
wenn der übliche Spielbetrieb stattfinden würde. Dies reicht vom wöchentlichen Mähen, 
dreimaligem Düngen, zeitweise Bewässern, Bodenbearbeitung bis hin zum Aufarbei-
ten der Rasenfläche des strapazierten Trainingsplatzes im April. Genauso stehen jeden 
Monat die laufenden Kosten für den Unterhalt des Sportheimes an. Wir hoffen daher, 
dass unsere aktiven Vereinsmitglieder mit der Zahlung ihres jeweiligen Zusatzbeitrages 
Verständnis für unsere nicht einfache Situation haben.

Zur Überbrückung der Sommerferien für die Schulkinder, meist ja ohne Urlaub mit den 
Eltern, konnten wir 30 Basteltüten kostenfrei bereitstellen. Es entstand ein kleiner Wett-
bewerb, wer mit den Materialien die tollsten Figuren bastelt. Zahlreiche Fotos davon sind 
auf unserer Homepage und im Vereinskasten ausgestellt.

Wie geht es 2021 im Sport und im Vereinsgeschehen weiter? Die Notwendigkeit der 
Corona-Schutzmaßnahmen ist außer Frage. Auch wenn es schwer fällt – wir müssen 
durch diese Durststrecke. Bis die Impfaktion relevant und wirksam wird, werden wir auch 
im neuen Jahr mit Schutzmaßnahmen leben müssen. Leichter wird es in den nächsten 
Monaten sicher nicht.

Unsere Termine stehen jedenfalls. Inwieweit wir diese Aktionen starten können, wird 
spätestens im Frühjahr erkennbar sein. Sofern möglich wollen wir mit der Durchführung 
der Unterfränkischen Crosslauf-Meisterschaften am 6. März einsteigen, wobei die ge-
samte Abwicklung unter freiem Himmel stattfinden soll. Die alljährlich üblichen Veran-
staltungen sollen möglichst folgen.

Die 2020 angedachte Umstellung der Neonröhren-Beleuchtung auf LED-Beleuchtung in 
den Turnräumen des Sportheimes zur Verbesserung der Lichtqualität – vor allem für die 
Tischtennisspieler – und zur Kosteneinsparung musste aufgrund des fehlenden Geldes 
zurückgestellt werden.

Für uns hat die Wiederaufnahme der gemeinsamen sportlichen Aktivitäten und das ge-
sellige Miteinander absolut Priorität. Sehr wichtig wird es jedenfalls für uns sein, den 
inneren Zusammenhalt im Verein zu stärken und die vielfachen Interessen mit einer 
Kompromissbereitschaft in eine konstruktive Zusammenarbeit zu führen. Nur in einem 
angenehmen Vereinsklima können sich kreative Ansätze entwickeln. 

Da unsere finanziellen Ressourcen derzeit begrenzt sind, wird künftig Einsatz und Kom-
promiss gefragt. Allen Vereinsmitgliedern, den zahlreichen Helfern die dazu beitragen, 
dass wir diese düstere Zeit baldmöglichst vergessen können, verdienen unseren Dank 
und unsere Wertschätzung für ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten. Nichts ist perfekt, auch 
die Vereinsarbeit nicht. Aber ohne diese Arbeit  – auch mit Abstrichen – bleibt und wird 
gar nichts.

So oder so – eine aktive und gesunde Saison wünscht
Herbert Werthmann, Vorsitzender Öffentlichkeitsarbeit

Liebe Vereinsmitglieder

Wir wünschen Euch und Euren Familien ein erfolgreiches und  vor allem gesundes 
Neues Jahr 2021.

Ein Start ins neue Jahr ohne Beschränkungen in allen Lebensphasen wird wohl in den 
nächsten Monaten noch nicht möglich sein. Wir wollen daher auf 2020 Rückschau hal-
ten, als zu dessen Beginn die Welt noch in Ordnung schien.

Kaum war das Silvesterfeuerwerk erloschen, trafen sich die „Stolperer“ mit ihren Familien 
an der Fischerhütte bei  den Tongruben zum Lakefleischessen. Bis zum späten Nachmit-
tag wurde um das wärmende Feuer das Neueste zum Besten gegeben.

Eine Woche später fand im Sportheim der alljährliche Preisschafkopf statt. Die Teilneh-
merzahlt wird immer geringer, da offensichtlich die Jüngeren andere Interessen pflegen 
oder auch das Schafkopfen nicht gelernt haben.

Der Fasching im Sportheim am ersten Februarwochenende war wieder ein toller Erfolg. 
Dank er zahlreichen Mitwirkenden wurde ein buntes vierstündiges Programm geboten.

Mit den Crosslauf-Kreismeisterschaften Anfang März wurde das vorläufige Ende des 
sportlichen Vereinsgeschehens aufgrund der nahenden Corona-Pandemie eingeleitet.

Ende März musste jeglicher Sportbetrieb im Sportheim und auf den Plätzen einge-
stellt werden. Damals bestand die Hoffnung, dass diese Einschränkungen in wenigen  
Wochen beendet wären – ein Trugschluss. Beginnend vom Mutter-Kind-Turnen bis hin 
zur Senioren/innen-Gymnastik wurde die Kette des sportlichen und sozialen Miteinan-
ders abrupt unterbrochen. Das spielerische Geschehen der Kinder unter Anleitung ihrer 
Eltern oder eines Übungsleiters war wegen der nicht einzuhaltenden Wahrung des Ab-
standes nicht mehr durchführbar. Selbst in den Sommermonaten organisierte sich die 
Mutter-Kind-Gruppe trotz der eingeschränkten Schutzmaßnahmen bis heute leider nicht 
mehr. Für die übrigen Gymnastikgruppen, insbesondere im Seniorenbereich, bedeuten 
die Restriktionen eine Unterbrechung des wöchentlichen Treffens um die körperliche 
Fitness zu fördern und sich untereinander auszutauschen.

Der Fußball in allen Altersklassen und das Tischtennisspiel passten nicht zur den stren-
gen Schutzmaßnahmen und kamen völlig zum Erliegen. Das Vereinsleben erfuhr damit 
einen gewaltigen Einschnitt. Mit den verschlossenen Sportanlagen gab es die Angebote 
für eine längere Zeit nicht mehr. Das Robert-Koch-Institut verkündete die traurige Ge-
wissheit: Dort wo Menschen gerne zusammenkommen verbreitet sich das Virus.

Im gesellschaftlichen und auch wirtschaftlichen Bereich unseres Vereins  zeichneten 
sich Einschränkungen ab, bei denen wir annahmen, dass diese nur vorübergehend  
wären. Im Laufe des Jahres wurde dann immer deutlicher, dass die üblichen alljährli-
chen Vereinsveranstaltungen, die auch für die Finanzierung und Unterhaltung der Sport-
anlagen und des Sportbetriebes sind, Zug um Zug entfallen müssen. Dies waren der 
Vereinsausflug ins Salzburger Land, die Sternwanderung am Vatertag beim Rosenholz, 
das Jugend-Fußballcamp in den Pfingstferien, das Sommer-/Sportfest im Juli, das Okto-
berfest und das Kirchweihessen im Sportheim, sowie abschließend der Preisschafkopf 
am ersten Adventswochenende. Anhand der durchschnittlichen Erträge bei diesen Ver-
anstaltungen fehlt uns über das gesamte Jahr ein niedrigerer fünfstelliger Eurobetrag.



Kappenabend

Beginnend mit den Zwergen, dem Fußballer-Showtanz, Büttenreden und Sket-
chen wurde eine ausgelassene Faschingsstimmung bei den bunten Abenden 
im Sportheim erreicht.

Wir gedenken unseren Verstorbenen 2020:
Heidi Steinbach, Erna Steinbach, Adolf Bayer, Edgar Dittmeyer, Helmut Piela



Lakefleischessen

Stolperer

Beim Lakefleischessen warten alle auf ihre Portion

Jeden Montag im Sommer am Start: Die Stolperer bei ihrer Radtour

Als Deutschlands führende eigenständige Finanzberatung 
sind wir mit über 8 Millionen Kunden der richtige Partner bei 
der Erreichung Ihrer fi nanziellen Wünsche, Ideen und Ziele. 
Gemeinsam mit unseren starken Premium-Produktpartnern 
Generali, DWS und Deutsche Bank entwickeln wir Vorschläge 

und Lösungen, die alle Ihre Lebensbereiche abdecken – aus 
einem Kopf und einer Hand. So schaffen wir die Basis für eine 
nachhaltige Absicherung Ihrer Zukunft. 

Nehmen Sie Kontakt auf und lassen Sie sich beraten.

»Du brauchst nicht viele Partner, 
du brauchst die richtigen.« 
Von Absicherung über Altersvorsorge bis Vermögensaufbau

Büro für
Deutsche Vermögensberatung

Brigitte Höhn und Christina Scheurich

Talstr. 20 · 97753 Karlstadt

Telefon 09353 90447
Brigitte.Hoehn@dvag.de

Telefon  09353 9099362 
Christina.Scheurich@dvag.de 



Spirknick

Sonnenschein, gute Musik und viele Besucher liesen unser Spirknick trotz 
hoher Corona-Hygieneaufl agen zu einem Erfolg werden.



Crosslauf

Anfang März lieferten sich 140 Sportler spannende Wettkämpfe bei den Cross-
laufmeisterschaften des Kreises Würzburg

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
015154704394 

Info@schreinerei-maerz.de 



Ehrenmitglied Ferienspaß

Für seine hervorragenden 
Leistungen als Platzwart und 
Hausmeister wurde Werner 
Stemig zum aktuell 8. Ehren-
mitglied des TSV ernannt.

Vom etwas anderem Ferienspaß zeigten die Kinder ihre gebastelten Werke aus 
den bereitgestellten Materialien.
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Mit dem Tarif „meinREGIOSTROM NATUR“ bekommen Sie zu 100 % sauber erzeugten 
Ökostrom von hier. Und das Beste: Von jeder Kilowattstunde fließen 1,5 Cent in un- 
seren Klimaschutzfond.  Dieses Geld reinvestieren wir in nachhaltige Umwelt- und 
Klimaschutzprojekte in unserer  Heimat. Wechseln Sie jetzt in Klimaschutz vor Ort – 
mehr erfahren Sie bei unserem Vertriebsteam unter Tel. 09353 7901-633 oder unter  
www.die-energie.de/klimaschutzfond

Der Stromtarif für aktiven Klimaschutz bei uns.
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Elektrotechnik Brendel  

 
Elektroinstallation, Gebäudetechnik, Sicherheit,  

Licht & Leuchten, Hausgeräte, Multimedia,… 
 

Inhaber: Marcel Brendel, Am Steinlein 2, 97753 Karlstadt 
Tel.: 09353/9815246 – Mobil: 0171/5487593 

Mail: info@elektrotechnik-brendel.de 
www.elektrotechnik-brendel.de 

 

Steuerkanzlei Beetz
Neue Bahnhofstr. 21 - 97753 Karlstadt
Telefon: 09353/9786-0   
Telefax: 09353/9786-18
s.beetz@steuerbuero-beetz.de
www.steuerbuero-beetz.de

STEPHAN  BEETZ
S T E U E R B E R A T E R




